
Anlage 2 
 
Folgende Erläuterung wird in den Umsatzsteueranwendungserlass aufgenommen: 
 

„13b.7a. Lieferungen von Edelmetallen, unedlen Metallen, Selen und Cermets 
 
Zu den in der Anlage 4 des UStG bezeichneten Gegenständen gehören vor allem Metalle 
in Rohform oder als Halberzeugnis, im Einzelnen sind das:  
 
1. Unter Nummer 1 der Anlage 4 des UStG fällt nur Selen im Sinne der Unterposition 

2804 90 00 des Zolltarifs. Hierzu gehören amorphes Selen (in rötlichen Flocken – 
Selenblüte), glasiges Selen (mit glänzendem Bruch, braun oder rötlich) und kristalli-
siertes Selen (graue oder rote Kristalle). Nicht hierzu gehört Selen in kolloider Sus-
pension (in der Medizin verwendet). 

2. Unter Nummer 2 der Anlage 4 des UStG fallen nur Silber (in Rohform, als Halbzeug 
oder als Pulver) sowie Silberplattierungen auf unedlen Metallen (in Rohform oder als 
Halbzeug) im Sinne der Positionen 7106 und 7107 des Zolltarifs. Hierzu gehören 
Silber und Silberlegierungen sowie vergoldetes Silber, platiniertes Silber und mit 
Platinbeimetallen überzogenes Silber (z.B. palladiniertes, rhodiniertes Silber), in den 
verschiedenen Roh- und Halbzeugformen und in Pulverform. Als Silberplattierungen 
gelten u.a. Waren, bei denen auf einer Metallunterlage auf einer Seite oder mehreren 
Seiten Silber durch Löten, Schweißen, Warmwalzen oder ähnliche mechanische Ver-
fahren aufgebracht ist. Nicht hierzu gehören gegossene, gesinterte, getriebene, ge-
stanzte usw. Stücke in Form von Rohlingen für Schmuckwaren usw. (z.B. Fassungen, 
Rohlinge von Ringen, Blumen, Tiere, andere Figuren) sowie Abfälle und Schrott aus 
Silber (vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 7).  

3. Unter Nummer 3 der Anlage 4 des UStG fallen nur Gold (in Rohform, als Halbzeug 
oder als Pulver) zu nicht monetären Zwecken sowie Goldplattierungen auf unedlen 
Metallen oder auf Silber (in Rohform oder als Halbzeug) im Sinne der Unterpositionen 
7108 11 00, 7108 12 00, 7108 13 und 7109 00 00 des Zolltarifs; § 13b Abs. 2 Nr. 9 
UStG bleibt unberührt (vgl. Abschnitt 13b.6). Hierzu gehören Gold oder Goldlegierun-
gen in Rohform oder als Halbzeug oder als Goldpulver sowie platiniertes Gold. Zum 
Begriff der Goldplattierungen vgl. Abschnitt 13b.6 Satz 2. 4Nicht hierzu gehören ge-
gossene, gesinterte, getriebene, gestanzte usw. Stücke in Form von Rohlingen für 
Schmuckwaren usw. (z.B. Fassungen, Rohlinge von Ringen, Blumen, Tiere, andere 
Figuren) sowie Abfälle und Schrott aus Gold (vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 7). 

4. Unter Nummer 4 der Anlage 4 des UStG fallen nur Platin, Palladium, Rhodium, Iri-
dium, Osmium und Ruthenium (in Rohform, als Halbzeug oder als Pulver) sowie 
Platinplattierungen auf unedlen Metallen, auf Silber oder auf Gold (in Rohform oder 
als Halbzeug) im Sinne der Position 7110 und der Unterposition 7111 00 00 des Zoll-
tarifs. Hierzu gehören Platin oder Platinlegierungen in Rohform oder als Halbzeug. Als 
Platinplattierungen gelten u.a. Waren, bei denen auf einer Metallunterlage auf einer 
Seite oder mehreren Seiten Platin durch Löten, Schweißen, Warmwalzen oder ähn-
liche mechanische Verfahren aufgebracht ist. Nicht hierzu gehören gegossene, ge-
sinterte, getriebene, gestanzte usw. Stücke in Form von Rohlingen für Schmuckwaren 
usw. (z.B. Fassungen, Rohlinge von Ringen, Blumen, Tiere, andere Figuren) sowie 
Abfälle und Schrott aus Platin (vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 7). 

  



5. Unter Nummer 5 der Anlage 4 des UStG fallen nur Roheisen oder Spiegeleisen (in 
Masseln, Blöcken oder anderen Rohformen), Körner und Pulver aus Roheisen oder 
Spiegeleisen, Eisen oder Stahl sowie Eisen- und Stahlerzeugnisse im Sinne der Posi-
tionen 7201, 7205, 7206 bis 7229 des Zolltarifs. Roheisen kann in Form von Masseln, 
Barren oder Blöcken, auch gebrochen oder in flüssiger Form vorliegen, jedoch gehören 
geformte oder bearbeitete Waren (z.B. rohe oder bearbeitete Gussstücke oder Rohre) 
nicht hierzu. Zu Eisen und Stahl sowie Eisen- und Stahlerzeug-nisse gehören insbe-
sondere Eisen und nicht legierter Stahl, nicht rostender Stahl und anderer legierter 
Stahl (auch als Halbzeug, flachgewalzte Erzeugnisse, Walzdraht, Stabstahl, Profile und 
Draht). Nicht hierzu gehören radioaktive Eisenpulver (Isotope), als Arzneiwaren aufge-
machte Eisenpulver, Rohre oder Behälter aus Stahl sowie Abfälle und Schrott aus 
Eisen oder Stahl (vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 8).  

6. Unter Nummer 6 der Anlage 4 des UStG fallen nur nicht raffiniertes Kupfer und 
Kupferanoden zum elektrolytischen Raffinieren, raffiniertes Kupfer und Kupferlegie-
rungen (in Rohform), Kupfervorlegierungen, Pulver und Flitter aus Kupfer, Stangen 
(Stäbe), Profile und Draht aus Kupfer, Bleche und Bänder aus Kupfer mit einer Dicke 
von mehr als 0,15 mm sowie Folien und dünne Bänder aus Kupfer (auch bedruckt 
oder auf Papier, Pappe, Kunststoff oder ähnlichen Unterlagen) mit einer Dicke (ohne 
Unterlage) von 0,15 mm oder weniger im Sinne der Unterposition 7402 00 00, der 
Position 7403, der Unterposition 7405 00 00 und der Positionen 7406 bis 7410 des 
Zolltarifs. Hierzu gehören Schwarzkupfer und Blisterkupfer. Nicht hierzu gehören Pul-
ver und Flitter aus Kupfer, die zubereitete Farben sind, zugeschnittener Flitter, dünner 
steriler Bronze-draht für chirurgische Zwecke (Nähte), Metallgarne und metallisierte 
Garne, Bindfäden und Seile mit Drahteinlage, umhüllte oder gefüllte Elektroden zum 
Schweißen usw., isolierte Drähte und Bänder für die Elektrotechnik (einschließlich der 
Lackdrähte), Kupferrohre, Saiten für Musikinstrumente, Streckbleche und -bänder, 
Prägefolien aus Kupfer oder Kupferpulver, bedruckte Etiketten aus Kupferfolien, als 
Christbaumschmuck aufgemachte Folien sowie Abfälle und Schrott aus Kupfer (vgl. 
hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 9). 

7. Unter Nummer 7 der Anlage 4 des UStG fallen nur Nickelmatte, Nickeloxidsinter und 
andere Zwischenerzeugnisse der Nickelmetallurgie, Nickel in Rohform sowie Pulver, 
Flitter, Stangen (Stäbe), Profile, Draht, Bleche, Bänder und Folien aus Nickel im Sinne 
der Positionen 7501 und 7502, der Unterposition 7504 00 00 sowie der Positionen 
7505 und 7506 des Zolltarifs. Hierzu gehören unreine Nickeloxide, unreines Ferro-
nickel und Nickelspeise. Nicht hierzu gehören Metallgarne und metallisierte Garne, zu 
Konstruktionszwecken vorgearbeitete Stangen (Stäbe) und Profile, isolierte Leisten 
(sog. busbars) und isolierte Drähte für die Elektrotechnik (einschließlich der Lack-
drähte), Streckbleche und -bänder sowie Abfälle und Schrott aus Nickel (vgl. hierzu 
Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 10).  

8. Unter Nummer 8 der Anlage 4 des UStG fallen nur Aluminium in Rohform, Pulver, 
Flitter, Stangen (Stäbe), Profile und Draht aus Aluminium, Bleche und Bänder aus Alu-
minium mit einer Dicke von mehr als 0,2 mm sowie Folien und dünne Bänder aus 
Aluminium (auch bedruckt oder auf Papier, Pappe, Kunststoff oder ähnlichen Unter-
lagen) mit einer Dicke (ohne Unterlage) von 0,2 mm oder weniger im Sinne der Posi-
tionen 7601, 7603 bis 7607 des Zolltarifs. Nicht hierzu gehören Pulver und Flitter aus 
Aluminium, die zubereitete Farben sind, zugeschnittener Flitter aus Aluminium, zu 
Konstruktionszwecken vorgearbeitete Stangen (Stäbe) und Profile, Metallgarne und 
metallisierte Garne, Bindfäden und Seile mit Drahteinlage, umhüllte Elektroden zum 
Schweißen usw., isolierte Drähte für die Elektrotechnik (einschließlich der lackiso-
lierten oder elektrolytisch oxidierten Drähte), Saiten für Musikinstrumente, Streck-
bleche und -bänder, Prägefolien aus Aluminium, Papiere und Pappen zum Herstellen 



von Behältnissen für Milch, Fruchtsäfte oder für andere Nahrungsmittel, die auf der 
inneren Seite mit einer Aluminiumfolie beschichtet sind, bedruckte Etiketten aus Alu-
miniumfolien, Folien und dünne Bänder aus Aluminium in Form von Christbaum-
schmuck sowie Abfälle und Schrott aus Aluminium (vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 11).  

9. Unter Nummer 9 der Anlage 4 des UStG fallen nur Blei in Rohform, Pulver, Flitter, 
Bleche, Bänder und Folien aus Blei im Sinne der Positionen 7801 und 7804 des Zoll-
tarifs. Hierzu gehören Blei in Rohformen in verschiedenen Reinheitsgraden (von unrei-
nem Blei und silberhaltigem Blei bis zum raffinierten Elektrolytblei), gegossene 
Anoden zur elektrolytischen Raffination und gegossene Stangen, die z.B. zum Wal-
zen, Ziehen oder zum Gießen in geformte Waren bestimmt sind. Nicht hierzu gehören 
Pulver und Flitter aus Blei, die zubereitete Farben sind, sowie Abfälle und Schrott aus 
Blei (vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 12).  

10. Unter Nummer 10 der Anlage 4 des UStG fallen nur Zink in Rohform, Staub, Pulver 
und Flitter aus Zink, Stangen (Stäbe), Profile, Draht, Bleche, Bänder und Folien aus 
Zink im Sinne der Positionen 7901, 7903 bis 7905 des Zolltarifs. Hierzu gehören Zink 
in Rohform der verschiedenen Reinheitsgrade und gewöhnlich durch Strangpressen 
hergestellte Lötstäbe aus Zinklegierungen. Nicht hierzu gehören Staub, Pulver und 
Flitter aus Zink, die zubereitete Farben sind, Streckbleche und -bänder, als Klischees 
vorbereitete Platten für das grafische Gewerbe sowie Abfälle und Schrott aus Zink 
(vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 13).  

11. Unter Nummer 11 der Anlage 4 des UStG fallen nur Zinn in Rohform, Stangen 
(Stäbe), Profile und Draht aus Zinn sowie Bleche und Bänder aus Zinn mit einer Dicke 
von mehr als 0,2 mm im Sinne der Position 8001 sowie der Unterpositionen 8003 00 
00 und 8007 00 10 des Zolltarifs. Hierzu gehören auch Lötstäbe aus Zinnlegierungen, 
auch auf Länge geschnitten, vorausgesetzt, sie sind nicht mit Flussmitteln überzogen. 
Nicht hierzu gehören Abfälle und Schrott aus Zinn (vgl. hierzu Abschnitt 13b.4 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 14).  

12. Unter Nummer 12 der Anlage 4 des UStG fallen nur andere unedle Metalle – ein-
schließlich Stangen (Stäbe), Profile, Draht, Bleche, Bänder und Folien –, ausge-
nommen andere Waren daraus sowie Abfälle und Schrott, aus den Positionen 8101 
bis 8112 des Zolltarifs. Hierzu gehören Wolfram, Molybdän, Tantal, Magnesium, Co-
balt, Bismut (Wismut), Cadmium, Titan, Zirconium, Antimon, Mangan, Beryllium, 
Chrom, Germanium, Vanadium, Gallium, Hafnium, Indium, Niob (Columbium), Rhe-
nium und Thallium. Nicht hierzu gehören Wolfram-, Molybdän-, Tantal- und Titan-
carbid sowie Abfälle und Schrott aus anderen unedlen Metallen (vgl. hierzu Abschnitt 
13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 15).  

13. Unter Nummer 13 der Anlage 4 des UStG fallen nur Cermets (Erzeugnisse aus einem 
keramischen und einem metallischen Bestandteil), ausgenommen Waren daraus und 
Abfälle und Schrott im Sinne der Position 8113 des Zolltarifs. Hierzu gehören Cermets 
in Rohformen. Nicht hierzu gehören Waren aus Cermets, Cermets, die spaltbare oder 
radioaktive Stoffe enthalten, Plättchen, Stäbchen, Spitzen und ähnliche Formstücke 
für Werkzeuge aus Cermets sowie Abfälle und Schrott aus Cermets (vgl. aber Ab-
schnitt 13b.4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 15).  

 
Bestehen Zweifel, ob ein Gegenstand unter die Anlage 4 des UStG fällt, gilt Abschnitt 
13b.4 Abs. 1 Sätze 2 bis 4 entsprechend.1 3Abschnitt 13b.4 Abs. 2 Sätze 1 bis 3 und 
Abs. 3 Sätze 1 und 2 gilt sinngemäß.“ 


